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schaft77m V?«ahm77°7ÄM^WunM

ä ^Jull. lEis-nb«hnvE-rpa ch^ng.^Le^ am Ma?n, 

Lnd77si7d°ck7it7mÄv°ll7äN 
^m7-n7nzM»-mgl-schenEis«nbahn-PachE

e-Äung hört, haben diese Herren in d-r lombardstchen Hauptstadt d, C°- 
MMlisten und die Geschäftswelt-ufgefordcrt, sich an diesem Unternehmen zu be- 
kheiligen fanden jedoch allem Anscheine »ach dort im Allgemeinen nicht d-n An­
fang den man beim Hinblick auf d-n bekannten Speculat>°nsg«ft und d-n^ 
selbst'concentrirten Reichthum hätte erwarten können. Nachdem di- «wähnten Ab^

Eisenbahnstrecken besichtigt, werden sie morgen hier zuruckerwartct. sSmd bereits 

die Pttußstch-OEmrespondenz: ..Nach den Petersburg?b-
Em'7m Ihrer Maj?M?d7ÄstL Muttkr zu Höchstd-r-n Geburtstag am 
18 d M die Glückwünsche Ihrer königlichen Geschwister d-rzubr,ng-n. D-esc 
Reise welche innige Adlebens Sr. Majestät des KasterS Nikolaus b°n Sr onig- 
lichen Hoheit dem Prinzen längst beabsichtigt war und stets nur durch »oruher- 
o^end^ UnwohlseM verschoben werden mußte, ist ledem politischen Zwecke durch, 
aus fremd und erfüllt vielmehr nur einen längst gehegten Herzenswunsch Ihrer 
Majestät der Kaiserin Mutter, den geliebten königlichen Bruder m den Tag g - 
rechten Schmerzes über den hohen Verblichenen tröstend
königliche Hoheit wird nur von einem Adjutanten seinem Leibarzt dem geheimen 
SanrtäfSrMh Lauer, und einem Korrespondenz -Secretar,begleitet, die Rückkehr 

bei de?DmwMstrun^^ ^"n^ortda^

ev-ÄellenWied«g-N
sch-"nt daß man die Anwendbarkeit eines gleichen Verfahrens auch m Preußen 
'"^«Äqsberg^.^Juli. sFestungsbau.s Seit mehreren Tagen weilt der 
Chef der Ingenieure. Gcnerallieutenant Brese, behufs der Jnspcctlon der F - 
»nngsw°rk7n unserer Stadt. Die F-stungsbaut-n sind m letzterer Z-.t außeror- 
d-ntlich^f ^Naturerscheinung.! Das Ende des vorigen Monats hat
uns eine Erscheinung gebracht, welche gewiß zu d-n seltensten geh^
Lft7ur Erde n7°k°7mb°7di7m?chS w-r man anfangs

Schwalben l-bcm erzeugt wurden, und wo es solche noch gab, waren dieselben nn-

M Fisch°7w7rd° ^1-77 so 'wett 7°h°7 auf. dem veranstalteten
Balle dem H-rzog- sogar persönlich gegenübcrzutreien. Uebrigens Rath F>- 
«o^TÄr^omläufi^aus^cr^H^st entlasten. Die Frankst Postztg^ welche die 
WWRMWMtzs

des Gymnasiums zur Falle gedient, in welcher der alte Mann «Langen wurde, 
den als ältesten Schüler dieser Anstalt seine Pietät dorthin geführt hatte Wir 
haben kein Recht zur Beurtheilung deS Herganges, aber wir meinen. daß Be- 
I-chiaun°en w"lche ein Libell enthÄt. van der B-Horde zu rügen sind, an w-lch-

d-mitU°°S°ch^°bgNn'un^
anderer Art als im Wege der Klage nicht mehr begründet zu s-m.

hier 77k7mn7unn >v?e'es h-77 wegen ^Verkaufs§se^ 

7-r7M7G-sch-nk°b7sti7m?^ zu unterhandeln. Der H»z°s. der nach 
dem Erscheine" des offenen Briefes Christians N Jnl' b kanuwch
seine militärischen Chargen mede^ sZdm7wieder w°hrsch°i^-
^"7-°7n 7"r S^llmg'^Sms Bmd«77ls d-stgnirt-n Thronerben, hier zu 
Gnaden aufgenommen worden, während die Augustcnburgischen Prinzen noch

Kinanzfragen. Steuererhöhungen waren in Frankreich von jeher die gefährlichsten 
Angelegenheiten, auch hat man seine ganz- G-schicklichk-it -ufg-bot-n. um I-d- 
G-fahr zu vermeiden. Di- Anl-ih-, sagte die Regierung, ist nur der Vorsicht 
halber zu bewillige», denn, wir^b-halten unS Vor"

Kahn-n geruftu." M-^1-^-7 und" Aushebungen sind Kleinigkeiten g-g-n- 

üb-r dem neuen Kriegszehntel, welches erhoben werden und dem Staatsschatz- 
-in- M-hr-innahm- von 52 Millionen sichern soll. Di- R-g.-rung sagt zu den 
^cu-rps^^gm^^^^^n^n^ttcn^^rm^ 7n.^Wr

ist und zuverlästig noch im Lauf- di-s-s °d°r längst°ns Anfang künftig-n 
E°^i7:^s7L:7u-W^7us.s.^
d-n k k. priv. Staa,sbahn-n unter der Verwaltung de^
Mast -ingeführt werden sollen, ist auck> die, daß die Anschafimg von M 
Eis-nbahn-Waggons gestattet werden soll, welche von d-n Eigenthümern ber

F„unde der Bieuenzuch. 
^hst

Baden,^W-inbcrgstraße Nr. 135. an dem Bienenstände des Herrn
^inc Versammlung abhalien. Sämmtliche landwirthstchafM e -
Mitglieder, dann die Herren Pf-«r-r und^Schullehr-r.^so^

um den Arck-ufspreis von 730.VV0 fl. C. M. in das Eigenthum der Bank ubcr- 
gingen. werden Abgetragen und nene aufgebaut! der größere wwd von der 
Nationalbank. deren Räumlichkeiten ungeachtet des erst vor emm-n Jahren ac- 
quirirten nebenanstoßenden Hauses zum schwarzen Thore b« d« täglich sich meh- 
renden Ausdehnung ihres Geschäftsbetriebe« nicht ausre.che»,^ 
darfe »erwendit; in dem andern Theile soll ein dem B-du-fmffe d«
chend-s Börsengebäude herg-st-llt und für di- Dauer dieses Umb-u-s das ehema- 
Nge^Univ-rsitätsg-bäu^e provisonsch ^i'^b-nutzt werdem^S^o^^

^""^'de^  ̂ in dun g^bah^j wird Landstra7l Gng-?P-

Baues 7er Nächstens in Angriff genommen werde» wird, werden nach der St. 
und Dstdt Ztg. die beiden, von der Stubenthorbrucke m die ge»annt-n Straßen 
führenden Fahr- und Fußweg- g-sperrt, und dem Publi-um der zwischen di-s-n 
beiden befindliche alt^Weg, ^er,bereits h-^ brauchbaren Stand

7m-7r-gu7run g l ^Di- Userregulirungs-Arbeitcn an der Wien werden 
auch in di-s->» Sommer Man^hat^bereits mit d-n P°l.rung-n

M77r777K-7z-7.I^Ei777si7-rCh7^ di- Erfindung g-macht, 
aus Producten der trockenen Destillation d-S Torfes «ne Art Kerzen zu er­
zeugen, die allen Anforderungen entsprechen und besonders durch b-stmellos- 
^°7Di7'm??H7?w77-"ln dm

sollte er sich, als seiner seltenen Begabung Unwürdig, der Eff- thaschm 
halten, und Nicht durch das Formen und übermäßige Aushalten o b. z 
not n den B-stall d-r höchsten Regionen des Hauses zu «l^
Beck b-U^kn ^ewin/m kann Hm St° g-7°äls ArNd machte v°7 
ftiner^ machtvollen Stimme -mcn so übermäßige» Gebrauch, daß der Klang der-



Rußland.

Türkei.

der Shewa^des Herm"Marr wm em "tt ün'd'svrKältkg'g«ei^ 
w»eu^k^^"?^,Er°cken Doring wußte den Zuscher trotz allem Bc- 
wußtsem, daß diese Rolle aus vorsätzlichen Uebertreibungen besteht" durch seine 
Darstellung zu rühren Den Mitwirkenden gegenüber gaben sich im vollen 
mal durch dw"ergötzliAe°U>^eW Langweile kund, die nur cin-

dÜ7ch1in widL°sÄr7sch?°^"^ sich i°d°ch im weiteren Verlaufe Alles 

Das rweite Stück nur ganz beziehungsweise neu zu nennen, heißt „Das 
bandst ° dreht sich ü'" verbrauchtes Thema, dessen Bc.
oÄ/. L "^°"bs "b-r das Niveau der Banalität hinausgeht. Zum 
grvßt-n Glncke waren die zwei muntern, ingendlich - frischen Kräfte Fräulein 
^aus^Ani^n^e^^n^^^^

da^ng d-r J^c Shcwa"^ dgt, waren ganz brillant Nur hch und

gastften"'^" Di? kürzl^ verstoßen? Frau v^Ä^
actiges"Stück "beti/elt: „EinV Frau^die ihren'Gatt^vera^ 
und ein fünfactiges in Versen, betitelt „des Nisicuios psroicioux"das jedoch 
da^ Nch fs E"^, ni°d°rländischer Gelehrter, Serrure, hat jetzt





F euillet o n.
Das Goldmärchen.



1935
Wate Verdauung, starke Nerve», kräftige Lungen, reine- Mt, gesunde Nieren und Leber, regelmäßige Körger-Functionen und vollkommene 

Freiheit von Mogcnleiden, Vcrschleimnng und Nntcrleibsbeschwerden.

Du
Gesundheits- und Krastherstellungs-Farina für Kranke jeden Alters und schwache Kinder.

Die Rcvulcuta Arabica
Barry du Barry Comp., London und t«, neue Friedrichstraße, Berlin.

Russisches G°n«°L°nsul°^S°nd^ Der UnU« die Herren Du Barr, u, Camp, jn ben-ch.-chtrgen, daß d,°
' Zur" Bettiufachm"g'unserer haben" wir d7° -usschließ-nd- General-Ag-nti^ sm^die österreichischen Staaten dem Dr-gu-n-Haus- FranzWrlhelmm

ZWR WM

Garantirte Zahnbürsten

"" P ll t- cht)^^mim» Best Suin Rath s

al,

. Als Stubenmädchens

""^RSHetts°im^M!ündigungs.Bur-all der „Donau."

Hründtlche und schnelle homöopathische Heilung 
aller äußerlichen und Hant-Krankheiten mit ihren Algen,

Mr Bruchleidende beider Geschlechter!
wisien«««s»ZLZSSsLMW WMtz

Die Aachener Bäder.
Die Vortrefflichkeit der Aachener Thermen, die specifischen Heilmittel, welche s'°W°n bie schwer­

sten Krankheiten: Gicht, Rheumatismus, Hautkrankheiten, ShMts.dre Folgen M 
düngen, wie Gelenksteifigkeit, Geschwüre, Nervenschmerzen rc, gewahren, find langst bekannt, nicht minder

schon voll» 1 >> u l ilUibiend mumkrt durch Gnnlchtungen für den Comsort und die Zer-

Dreschen der Körnerfrüchte mit wanderndenWchumIchineu M einen Theil 
des Ausdrusches Greschkrautheili.

Es hat sich Äne Gesellschaft gebildet, welche mit wandernden Dreschmaschine^ Dre^n der KE 
um -inen Theil des Ausdrusches sDrescherantheil! übernimmt D.°l°mg-n Gutsbesitzer und
LLLl7üb.r-7uU°L:7L.k§UL
Herrn I. E. Solbling in Wsen^StM, Henmgafse SSL, fürstlich Lnchtenste^sches Palais, m^Em» erstandn, ß



Die echten GeidliH-Pnlver
sind sammt -er neuesten Broschüre von Herrn Dr. L. Naudnitz wie immer zu bekommen:

In Wien bei Jof. Weis, In Baden bei Jos. Marchet,

Medieamentöfen Seifen, "" " Echt amenkanische
Z >1 tz I! c.

Die Priv at - Gesch äfts - Kanzlei

Kaincders
Alizarm- oder Krapp-Tinte.

Nkaikiao kaincdce.

Sächsisch - böhmische 
Stickerei


